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Die Stiftung Chirurgie lädt im Rahmen von                           
     ein.

eine Foto-Hommage an 
zwei besondere Städte

Vernissage am Mittwoch, den 9. Mai, 18.30 Uhr
 in der chirurgischen Klinik, Station 1/2
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          ist ein Forum von renomierten Münchner Künstlern, 
die auf die Arbeit der Stiftung Chirurgie aufmerksam machen wollen.
Mit den Aktionen der Künstler soll um eine breite Unterstützung der 
Stiftung Chirurgie geworben werden.

Um die Ziele der Stiftung von ihrer Seite zusätzlich zu unterstützen, 
wird die Künstlerin von jedem Verkaufserlös 50% der Stiftung Chirur-
gie als Spende übergeben.

Ars et Sanitas

Stiftung Chirurgie TU München
Ismaninger Strasse 22
81675 München
E-Mail: info@chirurgie-stiftung.org
Tel: +49 (0)89 4140 2121
Fax: +49 (0)89 4140 4870

Vorsitzender des Stiftungsvorstandes:
Prof. Dr. Helmut Friess
Direktor der Chirurgischen Klinik und Poliklinik 
im Klinikum rechts der Isar der TU München

Stiftung des bürgerlichen Rechts
Anerkannt durch die Regierung von Oberbayern

Farida Ohneis

9. Mai bis 15. Juli 2012

Ars et Sanitas

Einleitende Worte von Prof. Dr. Dr. Lydia Hartl,
Kulturreferentin der Landeshauptstadt München 
von 2001 bis 2007



Die Künstlerin Farida Ohneis aus Mün-
chen - geboren in Asmara (Eritrea) als 
Tochter eines Ägypters und einer Italie-
nerin, aufgewachsen in Ägypten, Saudi 
Arabien, Rom, London, Jemen und dann 
München - ist nicht nur eine bekannte Ma-
lerin -sie hat den Ars et Sanitas Zyklus vor 

einem Jahr mit großem Erfolg begonnen - sondern ist auch 
eine begeisterte Fotografi n.
Ihre Freude am Fotografi eren, am Festhalten schöner Bilder 
und ihre Liebe zu den Städten Verona und Zürich zeigt sie 
in einer Serie von Fotos, die den Charme und die Schönheit 
dieser beiden Metropolen sehr eindrucksvoll zum Ausdruck 
bringt.

Stiftung Chirurgie
Warum helfen

Die Chirurgische Klinik und Poliklinik 
der Technischen Universität München 

nimmt eine internationale Spitzenstellung 
mit ihren herausragenden Leistungen in me-
dizinischer Forschung, Lehre und Kranken-
versorgung ein.

Durch wissenschaftliche Fortschritte wollen wir neue Thera-
pieverfahren entwickeln, die die Heilungschancen und die 
Lebensqualität unserer Patienten entscheidend verbessern.

Ein wichtigen Beitrag leistet das CHIR-Net München, eines 
von acht Regionalzentren des deutschlandweiten größ-
ten Studiennetzwerk, welche klinische Studien betreut und 
durchführt.
Neben einem Zugang zu neuen Verfahren, Medikamenten 
und Medizinprodukten, profi tieren Studienteilnehmer von der 
verbesserten Betreuung durch speziell ausgebildetes Studi-
enpersonal. 
Die Erforschung neuer Behandlungsmöglichkeiten, ihre tech-
nische Umsetzung und die individuelle Pfl ege schwerkran-
ker Patienten erfordern immer mehr Ressourcen. Trotz ge-
setzlich geregelter Finanzierung durch Krankenkassen und 
andere Kostenträger sind wir mit zunehmenden fi nanziellen 
Engpässen konfrontiert. 

Aus diesem Grund haben wir die Stiftung Chirurgie ins Leben 
gerufen, um weiterhin unseren hohen Standard der Kranken-
versorgung und Forschung zu erhalten.

Weitere Infos:  www.stiftung-chirurgie.org
 www.chir-net-muenchen.de
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